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erkenne 858 vom N 1826. 


Het Kaufmann Redlich aus Kaliſch, Hk. Gutsbeſitzer v. Rakowski aus 
Konary, l. in Nro. 384 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Modlibowski aus Kro⸗ 
molice, l. in Nro. 39 1 Gerberſtruße; Hk. v. Sawitzki, Major a. D., aus Frau⸗ 
5 ftabt, l. in Nro. 210 Wilhelmsſtraße; Ar Kreis Ron Lenz aus ee I 
: in Nis. 251 . 
i Den Toten September 
er 8 5 Balletmeiſter Storary aus Verong, Hr. Gutsbeſitzer v. Sierakorwöli 
aus Oluſß, 1 in Nro, 243 Breslauerſtraße; Hr, Gutsbeſit ger 15 v. 5 
, L. in No. 384. Gerberſtraße. 


Deu z2zoten WWW 1 7 


Her Oukebeſtger vr Kalkſtein aus Pfarske, Fre ee 
and Stel, a in Niro, 3 0 Breskauerſtkaßz. 5 


— ii 


f ee Patente 
Da in dem, am 24, Auguſt g. ange⸗ 
ſtandenen peremtoriſchel ern zum 
Verkauf des Eur Berdſchbio Ai ber No. do przedä2y 
2 belegenen, auf 9,710 ihk. 2 ſgr. dne ge er 


patent Sübhastaching. . 

Gdy W dniu 24, Sierputa r. b. do 
tohwarkı. 1 dzie. 
a'Berdychwi e pod Nro, 5 


pf. abgeſchältten, und, zur Kaufmann 
Bergerſchen Eoncurs⸗ Da gelen 
Erbpachtsguks kein Gebot folgt ift, fo 
haben wir einen neuen Termin en Pete 
ir dieſes Erbpachtsg us auf den 2 5. 

November e. ee 9 Uhr 
vor deim Laudgerichtst tach Eiöhkr ln nuſt⸗ 


2. es ina 97 Leal. 2 gr, 
50 Len. oszacowanego, d do massy kon. 
Kurse e kupea Bergera nelekacege 
erm ine zawitym Zadne lieytum nie ö 
e ah wyzhaczyliemy no- 
N erh de przedady tego2 folwar⸗ 
kuna dieß 25. Listopada r. h. 


rem Vage ges Bgere . nn et 10, Przed Seleig 


1 
EN 


t 
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welchem Kaufluſtige wir mit dem Be⸗ 


3) des Stadt - 


nierken einladen, daß auf dieſem Grund⸗ 
ſtücke ein jaͤhrlicher Canon, die Verbind⸗ 
lichkeit zur Entrichtung eines Laudemii 
fuͤr jeden neuen Erwerber und die fernere, 
daß daſſelbe ſtets als Plantage benutzt 
werden muß, haften, die Taxe aber, fo. 
wie die Bedingungen in unferer Regiſtra⸗ 
Fur eingeſehen werden koͤnnen. —— 
Der Zuſchlag erfolgt an den Meiſtbie⸗ 
kenden, wenn geſetzliche Hinderniſſe⸗ nicht 
zelue Ausnahme erfordern. SS 
Poſen den 24, Auguſt 1826. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


Ediktal⸗ Vorladung. 


Ers find die Depoſttorien der ehemali⸗ 


gen Regierung, des Städte Gerichts und 
des Cisil⸗ Tribunals hierſelbſt, ſowohl 
Rückſichts der zum wirklichen Depoſito⸗ 
rio gehoͤrigen, als der in der Aſſervation 
der Rendanten befindlichen Gelder, Präͤ⸗ 
tioſen und Documente regulirt worden, 
und es kommt auf Herausgabe der Cau⸗ 
tionen der Rendanten, 
1) des Regierungs⸗ 
danten Gruͤne, i 
2) des Controlleurs Fechner, 


Depoſital⸗Ren⸗ 


Worgicki, f a 

4) des Rendanten Andreas Marski, 
ſopwohl für die Zeit ſeiner Amts⸗ 
Verwaltung zur Zeit des Civil⸗Tri⸗ 


rt 


bunals als des unterzeichneten 


Landgerichts bis an 
erfolgten Tod an. 
Es werden nun alle Prätendenten an 


feinen 1818. 


— 


i Dokumen 


Gerichts = Renbanten 


— 
7 
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Elsner w naszey Izbie stron, na kt. 
ry ochotg kupna maigcych 2 tem 
‘©znaymieniem wzywamy, ze na tym 
Sruncie roczny Kanon i obowigzek 
oplacania Laudemii Przez nowego 
nabywcy cigzy i to Ze szkolka drzew 
ciagle utrzymywanz bydzE musi. Ta 
xa jako i warunki w naszey Registra- 


turze przeyrzane.bydZ mogg. 


Przyderzenie naywigcey daigcemu 
nastapbi, iezeli prawne Przyczyny 
na Przeszkodzie nie hdg. = 
Pornan d. 24. Sierpnia 1826. 
‚Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


1 


Zgeych, jako te2 w asserwacyi Ren- 


1) Rendanta Depozytalnego Grü- 
Des ner RR 
2) Kontrollera Fechner, 8 
3) Rendanta Sadu mieyskiege 
Worgickiego, ; 
4). Rendanta Andrzeia Marskiego, 
a asu urzgdowania jego za Trybu- 
nalu 'Cywilnego jako te2 $3du pod- 
‚Pisanego az do Smierci iego, ktöra u 
roku 1878 nastapia, — 
Waywamy przeto wszystkich do 
tzeezonych. Redantéw Depozytal« 
nych i Depozytöw samych pretensye 


“werden: 


— Tr 
die Amtöberwaltung der beſagten Depo⸗ 
ſital⸗Rendanten und an die Depoſitorien 
ſelbſt, insbeſondere der unbekannte Eigen⸗ 
thümer von 4 ſilbernen Löffeln, welche 
im Depoſitorio vorgefunden worden, und 
in einer Unterſuchungs⸗Sache wider Ba⸗ 
ranowski dahin gekommen ſein ſollen, 
aufgefordert, ihre Anſprüche in drei 
Monaten, ſpaͤteſtens im Termiue den 
2 2. Novemberſc. Vormittags um 10 
Uhr vor dem Deputirten Landgerichts⸗ 
Kath Schwürz zum Protokoll anzugeben, 
weil ſonſt dieſe Anfprüche ausgeſchloſſen, 
die Cautionen zurückgegeben, und die 

vier filberne Löffel Pro Fisco zur unbe⸗ 
kannten Eigenthlumer » Maffe genommen 
werden follen, : EEE 

Poſen den 10. Juli 1826. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations⸗Patent. 
Das zur Concurs⸗Maſſe der Hand 
lung G. Berger et Sohne gehörige, hier 
am neuen Markte unter Nro. 201 bele⸗ 
gene, und auf 7715 Rthlr. 20 ſgr. ge: 
richtlich abgeſchaͤtzte Grundſtuck, ſoll df⸗ 
feutlich an den Meiſtbietenden verkauft 
. 1 


Es ſind die Bickungs⸗ Term 


ine guf 
ben krten Juliß ; 


den aten September, und 


den 14 fen November . 
wöbon der letzte peremtoriſch iſt, jedes⸗ 
mal Vormittags um 9 Uhr vor dem 
Landgerichtsrath Elsner in unferem Par: 


theien⸗Zimmer augeſetzt, zu welchem wir 
dem Vemer⸗ 


be ſitzfaͤhige Kaufluſtige mit 


— — 


5 al 


malzcych, a szezegölniey nieznaio- 
mego wiasciciela czterech lyzek Sre- 
brnych ktôre w Depozycie znale- 
zione z0staly, a w sprawie indaga- 
cyiney contra Baranowskiemu z1o20- 
ne bydZ mialy, aby pretensye swe 
w eiggu trzech miesiecy, a naypö- 
‘"Zniey w terminie dnia 22. Listo- 
pada- T. b. 0. gödzinie lotey zrang 
przed Deputowanym Konsyliarzem: 
Sadu ZiemiänskiegoSchwürz do pro- 
tokulı podali, gdyZ w razie niezglo: 
srenia sig z pretensyami swemi pre: 
kludowanemi zostang,' kaucye . 
dane, a lyzki rzeezone dla Fiskusa 
do massy nieznaiomych Wlascieieli 
przyiste bydz mag. 125 
Poznan d. 10; Lipca 1826. 
Krölew. Pruski Sad Ziemianski. 


Patent Subhastacyiny: 

Nieruchomose do massy Konkur- 
sowey 1 Handlu G. Bergers i Synöw 
tu na nowym Rynku pod No, 201. 
poloZona ina 771 5 tal. 20 8g. sado 
nie Oszucowana, publiczuie nay- 
wWiadey daigcemu sprzedaug bydz 
i eiminahöylacyine Ha dien 


i 


fe 4 

3 11, Lipea, 

12. Wresnia, 

ER : 14. Tistopada r. 27 7 
#ktorych östatni zami 
poludniem o god 
dig Eliner ½ 
wyzna er 
uesé 


a 

ty zawsze przed 
e gtey pred Sa- 
2 y ia bie dla stren 


* 


— 

keen einladen, daß der Zuſchlag an den 
Meiſtbiekenden erfolgen fol „wenn nicht 
geſetzliche Hinderniſſe eine Aenderung ver⸗ 
langen, und die Taxe jederzeit in unſe⸗ 

rer Regiſtrakur eingeſehen werden kann. 

Poſen den 3. April 1826. Bud 
Königl. Preuß. Landger icht. 


Su bhaſtations⸗Patent. 
Das zur Concurs⸗ Maſſe der Hand⸗ 
lung G. Berger et Sohne gehörige, hier 
in der Waſſerſtraße amfer Nro. 184 Des 
legene, auf 9781, Rthlr. 14 Igr. ge⸗ 
richtlich abgeſchatzte Grundstück, ſoll öf⸗ 
fentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. . ES 


den reten September, 
den naten November , 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, je 
mal Vormittags um 9, Uhr vor d 


Es ſind die Bietungs⸗ Termine auf = 


merken einladen, daß der Zuſchlag an 
den Meiſtbietenden erfolgen ſoll wenn 
nicht geſetzliche Hinderniſſe eine Aende⸗ 
rung verlangen, und die Taxe jederzeit 

in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden 
e e 
Poſen den 6. April 1825. ; 
KAͤbnigl. Preuß, Landgericht. 
b 18040 
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. Ediktal⸗ Cite tion. 125 * 
Der am 31, Januar 1806. dem 


N 


waywamy, ‚Ze Przyderzenie,naywia. 
ey daigcemu nastapi ieZeli prawne 
P!2ytzyny.mä przeszkodzie nie hada 


i taxa zawsze w Registraturze naszey 


Przeyrzang bydZ mode, 
+ Poznan.d. 3, Kwietnia 1826. > 
Krölewsk. Pruski Sad Ziemianiski, 


Patent Subhastacyiny. 
Nieruchomosé do. massy konkur. 
sowey handlu G. Bergera i Synow ns- 
leZaca tu na wodney Ulicy pod Nr. 
184 polo zona, na 9778 f tal. 14 $gr, 
sadownie. ©0s2aCowana, , publicznie 


naywiecey daigcemu Przedang bydZ - 


ma. £ € Hr ; - 25 2 
tacyine wyznaczone 


1 


na dzien 14. Listopada r, b., 


18 2 .ktörych ostatni zawity zawszze 
przed poludniem o godzinie 9. przed 
Sedzig Elsner . naszey izbie stron, 


na ktöry zdatnosé kupna maigcych z 
tem oznaymieniem Wzywamy, iz 
Przyderzenie. naywigcey daigcemu 


nastapi, jezeli prawne przyczyny na 
przeszkodzienie bedg, i taxa w Re- 


7 


VVV 
Poznan d. 6, Kwietnia 1826. 
Krölemsko - Pruski Sad Zie- 


Sistraturze naszey zawsze Przeyrza- 


2 5 mialiski. ji, 1 
gr a 


ARBEIT: 
er 


u m Zapozew Edyktalay: 7 
las bypotecany in vim zeco- 


Glferzienfer- Konten u Przement ‚etz 
theilte Hypotheken⸗ Rerognitions⸗ Schein 
über 2,500 Rthlr. nebſt 5 procCent Zin⸗ 
ſen, welche auf dem im Schrodaer Kreiſe 
belegenen Gute Nekla cum attinentiis 


sub Rubr. III. Nro. X. in Folge der 


Inſcription de Acto in castro wscho- 
vensi sabbatho intra octaxas Testi sa- 
cratissimi corporis Christi 1760. 
und der Reſignation im Gneſener Grod 
vom 28. Mai 1783., oblatirt im Pey⸗ 
ſernſchen Grod den 24. Juli 1793. und 
ſpaͤter in Folge des Anmeldungs-Proto⸗ 
kolls vom 18. Juni 1796 und des An⸗ 
erkenntniſſes vom 14. September 1796, 
eingetragen ſind — iſt dem gedachten 
Convent verloren gegangen, und ſoll 
daher dieſer Hypotheken- Recognitions⸗ 
Schein nebſt Beilagen autaebeten und 
amortiſirt werden. 


che als ‚Eigenthümer, 
Briefs⸗Inhaber oder Ceſſtonarien An⸗ 
fprüche an dieſes Dokument zu machen 
haben, hiermit vorgeladen, in dem auf 


den 1. December c, Vormittags um 


9 Uhr vor dem Deputirten Landgerichts⸗ 
Referendarius Berndt in unſerem Ge⸗ 
richts ⸗Locgle anſtehenden Termine enk⸗ 
weder in Perſon oder durch geſetzlich zu⸗ 
Aaflige Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen die 
Juſtiz⸗Commiſſarien Guderian und Mar 
ciejowski als Mandatarien in Vorſchlag 
gebracht werden, zu erſcheinen und ihre 
Anſprüche an das gedachte Document 
nachzuweiſen, beim Ausbleiben aber zu 
gewoͤrtigen, daß fi e mit ihren Anfpräs 


Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ m 
Pfand oder 


148] = 


‚gnitionis . Anju 31, Stycania, 1805. 
konwentowioycow eystersch w. w Prze- 
mencie, na 2,500 Tal, z prowizya- 
mi po 5, od sta na dobrach Nekli z 


Przylegtosciami w Powiecie Szredz- 


kim poloZonych w Rubryce III. No, 
I. zahipotekowanych udzielony na 
mocy inskrypeyi de Acto in castro 
wschovensi sahbatho intra octavas 
festi sacratissimi corporis Christi 
1760, reuygnacyi. W grodzie Gnie- 
znienskim 2 dnia 28. Maia 1783. 2 
dnia 24. Lipea 1793. W Wgrodzie Py- 
zdrskim oblatowany, w skutek uczy- 
nionego do protokölu 2 dnia 18, 
Gzerwca 1796. zameldowania, i W 
skutek ER z dnia 14. Wrze$- 
nia tego roku wydany TZECZONEMU 
konwentowi zagingt, 1 teraz ten Wy- 
kaz hipoteczny 2 annexami prokla- 
mowany.ı amortyzowany bydz ma. 
Zapozywamy- Przeto wszystkich 
tych, ktorzy jako wlasciciele zasta- 
‚wnicy lub cessyonaryusze pretensye 
do tego dokumentu maig, aby sig w 
terminie dhia 1. Grudnia r. bh. o 
‚godzinie. 9, zrana przed Deputowa- 
mym Referendaryuszem ‚Sydu Zie- 
mianskiego ‚Berndt w.lokalu, naszym 
sadowym wyznaczonym albo osobis- 
sie albo przez pelnomocnikew pra- 
wnie: .dozwolonych, na ‚ktörych Kom- 
missarzy sprawiedliwosci Guderya ana 


1 Maciejowskiego proponuiemy sta- 


wili, ‚pretensye swe do zzeczonegg 
dokumentu udowodnili, w razie, 4 
niestawienia sig spodziewa& sig mais, 5 


— 1738 — 


chen an bus gedachte Document und die 
Poſt von 2,500 Rthlr. prͤcludirt, ihnen 
ein ewiges Stillſchweigen⸗ auferlegt, und 
die Loſchung dieſer Poſt erfolgen foͤll. 
Poſen den 8. Juli 1826. 
Königl. Preuß. dandgericht 


— — 


e Patent. 
Die unter unſerer Jurisdiktion im 
Poſener Kreiſe belegenen, und zur Ludo⸗ 
nikg v. Sczutowskäſchen Concurs⸗Maſſe 
gehbrigen Güter Kiekrz und Starzyny, 

welche 14 Meile von Poſen, 2 Meilen 
bon Obornik, 2 Meile von Samter, 
3 Meilen von Obrzycko und 25 Meile 
von Mürowanna⸗Goslin entfernt, und 
nach der im. vorigen Jahre gerichtlich 
aufgenommenen d Taxe auf 33,853 Rtlr. 
Sfr: 2 pf. gewürdigt worden ſind, 
ſölen auf den Antrag des Justiz ⸗Com⸗ 
miſſärius Mittelſtädt als Curator der 
bon, Szezutowskaſchen Maſſe, öffentlich 
an den Meiftbiefenden verkauft werden. 
Es ſind hierzu die Bietungs⸗ Termine 

auf den 11. Juli c. 

— den 14. October &, 

— den 16. Januar 1827 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, jedes 
mal Vormittags um 9 Uhr vor dem 
Landgerichts ⸗Aſſeſſor Kapp in unſerem 
Parthsjen⸗Almmer angeſetzt, zu welchem 
wir beſitzfähige Käufer mit dem Bemer⸗ 
ken einladen, daß wenn nicht eintretende 
rechtliche Hinderniſſe ein Anderes noth⸗ 
wendig machen, der Zuſchlag an den 
Meiſtblctenden bei erlegten Kaufßelde 
. wird. = \ 


12 z swemi pretensyami do summy: 
2,500 Talarow i dokumentu Pr2erze- 
czonego wykluczeni, wieczne mil- 
ezenie im nakazane zostanie,. iwy- 
mazanie tey. suminy nastapr, 
Poznan dnia 8, Lipca 182 6. 
Kröll Pruski Sad Ziemianskji. 


Paten Sublastacyi iny, 

Dobra Kiekrz i Starzyny w baszey 
5 Powiecie Poznaßskim“ 
poloZone, i do massy konkursowey 
Ludo wiki Szczutowskiey nalezace.. 
ktöre iedna i pot mili od Poz nania, 
dwie mile od Obornik, dwieipöhmilk 
odSzamotul, trzy mile od Obrzycka, 
dwiei pet mili od Murowaney Gosli- 


ny odlegle, i podtug wroku zesziym 
sgdownie 


33855 d 52% 2 —— ae 


Zostaly, na 080 Nommfssarza 


Sprawiedliwosci Mittelstaedt, jako 
Kuratora massy Szczutow a ‚ pu- 
blieznie haywigcey daiacemu sprze- 
dane bydz maig. 

W) m celu kerri lerne vie! na 
dien 11. Eipea r. b. 
dzien 14. Pazdziernika r. 5. 
"drien 16. Styezniu 1827. = 

2 ktétych ostatni rawilg, -zawsze 
przedpoludnierm o godzinie g. przed 
Assessorem Szdu Ziemianskicho 
Kapp w naszéy izbie dla stron wyzna- 
cone Zostaly, na ktöry adatnosé ku. 
pna Dosiadaigoych iz tem - ozuaymiet 
niem way wamy, i iezeli Prad wie 
przyezyny na przeszkodzie nie bæda, 
Präyderzenie. . BER, 


Te 


— 


Zugleich werden die ihrem Wohnorte 
nach unbekannten Realgläubiger, als die 
Valentin von Zalewskiſchen Erben, der 
Heinrich Mathias, Faktor der Decker⸗ 
ſchen Handlung, die Conſtantia geborne 
von Skorzewska, verehelichte v. Zakrzew⸗ 
skaſchen Erben, und der Ludwig von 
Skorzewski, hierdurch oͤffentlich vorge⸗ 
laden, ihre Rechte in den anſtehenden 
Lieltations = Terminen wahrzunehmen, 
unter der Verwarnung, daß im Falle 
ihres Ausbleibens dem Meiſtbietenden 
der Zuſchlag ertheilt, und nach geſchehe⸗ 
ner Zahlung des Kaufgeldes die Loſchung 
ihrer Forderung auch ohne Produktion 
der darüber ſprechenden Documente erfol⸗ 
gen wird. f 
Die Taxe und Bedingungen konnen 


taglich in unſerer Regiſtratur eingeſehen 


werden. | 
Pjoſen den 16. März 1826. 
AKAdnigl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtat ions⸗Pat ent. 
Das zum Nachlaſſe des Apothekers 


Liebach gehdrende, zu Neuſtadt bei Vinne 


unter Nro. 26 belegene Haus mit Zube⸗ 


hör, auch der Apotheker = Gerechtigkeit, 


die im Hypotheken⸗ Buche als Zubehbr 


aufgeführt iſt, und den zur Apotheke ges 


boͤrenden Vorraͤthen und Utenſilien, wo⸗ 
von das Grundſtuͤck nach einer gericht⸗ 
lichen Taxe auf 1162 Rtlr. 10 fgr., der 
Apothekergerechtigkeit auf 2000 Rthlr. 
und die vorhandenen Waaren und Uten⸗ 
filien auf 694 Nthlr. 17 ſgr. abgeſchaͤtzt 
worden, ſoll auf den Antrag des Nach⸗ 


tõow, nastapi. 5 


— — 


po zlozeniu licytum nastapi. 
Zarazem wzywaig sie 2 zamiesz- 
kania niewiadomi wierzyciele realni, 
iako to: sukcessorowie Walentege 
Zalewskiego, Heinrich Mathia, Dis. 
ponent handlu Dekertéw, sukcesso- 
rowie Konstancyi 2 Skorzewskich 
zameZney Zakrzewskiéy, i Ludwik 
Skorzewski, azeby praw swych w 
terminach lieytacyinych dopilnowali, 
pod tym ostrzeZeniem, i2 wrazie nie · 


daigcemu, i po zlozeniu licytum wy- 
mazanie ich summ nawet bez pro- 
dukcyi na takie wydanych dokumen- 
Taxa i warunki codziennie w regi- 
straturze naszey przeyrzane bydz 
mog3- 
Poznan dnia 16. Marca 1826. 
Krölewsko - Pruski Sad Zie- 
mianski. 


Patent Subhastacyıny. 

Dom z przylegloscianrt do pozo- 
:stalogci Aptekarza Liebach nale2acy 
w Lwowku’pod Pniewami pod Nro. 
26. poloZony, i przywiley Apteki, 
ktöry w ksigdze hipoteczney jako 
przyleglos& umieszczony i nale2gce 
sig do Apteki zapasy i utensylia gdzie 
nieruchomosé podtug sadowéy taxy 
na 1162 Tal, 10 Sgr. przywiléy Apte- 
ki na 2000 Tal, i znayduigce sig 22. 
pasy i utensylia na 634 Tal. ı7 sgr. 
092260wane zostaly, na wniosek ku- 


„stawienia sig przyderzenienaywigcey 


1 


5 = Curators öffentlich weſſbtetend ver⸗ 
kauft werden, und ns. die Bietungs⸗ 
Termine auf 
den 13. November 0. , 
den 17 Januar und 
den 16. März 1827, : 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, jeher 
mal Vormittags um 9 Uhr vor dem 
Landgerichts⸗Rath Schwürz in unſerem. 
Partheien⸗Zimmer⸗ angeſetzt, wozu wir 
beſitzfaͤhig ge Kaufluſtige mit dem Bemer⸗ 
ken einladen, daß der Zuſchlag an den 
Meiſtbietenden erfolgen wird, ſofern 
keine rechtlichen Hindernſſſe entgegen 


Reben, und daß die Taxe jederzeit in 


a it en 


In dem, zu den Gembicer Gllen 


— 1740 


2 ktérych 
przed ‚polüdiem o gedzinie #68 Prae 
"Konsyliarzein Sad Ziemianskiego 
\w naszéy izbie stron. wyznac 
"na ktöre ochotg kupna er ch zta 
"wemiankz wzywamy, i2 taxa ka2de- 
80 casu w 5 . . 
. bydz moz e. 


= 5 7 


ratora poröstaleken pablieznie" Bay- 
wigesy daigeemu Pprꝛedäne bydzma- 


ia, i do tego termma lieylaeyine na 


dzien 13. Listopada r. be BF 
dien 17. Stycznia 189277 
dien 16. Marca 1827. , 5 
ostatni zdwity, zawsze 


ny, 


5 Su ER = 8 1826, 5 


BER 2 
I E30 


* 


5 z4. zi ie rage. 
TE 


Ob wisse niger 
EN ede Rozahnie w Pei iecie 


gehbrigen Vorwerke Rozanna Mogilner Mogilinskim do döbr Gembickich na- 


Kreiſes, ſind die Scheunen abgebrannt, 


und deren Wiederaufbau fol in termino 
den 20. October. Vormittags um g 
Uhr vor dem Deputirten Landgerichts⸗ 
Auscultator v. Reykbwski . 
fordernden uͤberlaſſen werden 
Entrepriſeluſtige werden zu biekenn 
Termine mit dem Bemerken eingeladen, 
daß die diesfalligen Bauanſchlaͤge jeder⸗ 
Zeit in unſerer unge eingeſchen 
i werden können. 85 f 
1 den 28. August 1826. 1 3 


Abligl Preuß iſches Laudge ai t. 
8 Se a ee Ce IR FIN WESFEES 


GE 


lezacym spalilyssie stodoty, ktörych 
pobudowanie werminie dnia 20. 


Paz dziernika zranaſo godzinie 9 


pred Deputowanym Auskkultatorem 


Ur. Reykowskim naymniey zadaig- 


:Ceru preez Entrepnyzewypuszezony 
by da ma, ınarktäiy: elig&maigeych 
‚Entrepräneröwz ig Wamiankg zapo. 
ny wamys, “iz: sborzgdzone y tey mie · 
120 anszlagi W Registraturze es 
preyraane bydł moge 
Enierne e 1 82605 


„ Erel. pruski Sad eme. ö 


* 


"ie Bellas 


Beilage zu Seo. 76. des. Ae Inteiligen 


ne „„ 


„Sub haſtalt os Patent. 


Das unter unſerer Gerichtsbarkelt, 


im Jusſwracls pichen Kreiſe sub Nro. 
19 belegene, dem Paul Vincent von 


Gozimieskt zugehörige adeliche Gut Oſtro⸗ 


wo nebſt Zubehör, welches nach der 5 
richtlichen Tape auf 34,244 ° Rthlr. 6 
ſgr. 6 pf gewürdiat worden iſt,, fol auf 
den Ankrag der Gläubiger Schulden hal⸗ 
ber Öffentlich. an den Meiſtbietenden ver⸗ 


kauft werden, und die 5 Tek⸗ 


mine N auf ; 
SE den 25. Aöben ber 1836.0 ö 
den 27. Februar 1827. 

ao der peremtoriſche Termin auf 
5 den 29. Mai 1827 

vor dem Herrn Landgerichts = Refeſen⸗ 

darius v. Baczko Morgens um 10 Uhr 
allhier angeſetzt. 
Beſißzfahigen Kbuffen uh diefe 

Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 
macht, daß in dem letzten Termin das 
Grundſtück dem Meiſtbietenden zuge⸗ 
ſchlagen, und auf die etwa nachher ein⸗ 
kommenden Gebote nicht weiter geachtet 
werden ſoll, in ſofern nicht geſetzliche 
Gründe dies nothwendig machen 
Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden 


frei, uns die etwa bei Aufnahme der 


Taxe vorgefallenen Mangel anzuzeigen. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in . 

rer Regiſtrakur⸗ eingeſehen werden. 
Bromberg den 22, Juli 1886. 


Backe Relerendaryı uszem w mfehsen 
|wyznaezone zostaly. 1 
- Zdelnos6 kupienia’ maigeyeh uweid- 
domiamy © terminach tych z nadımie-, 
nienjem, 


„Blatts. 


Patent subhastacyiny.. 
Wies szlachecka Ostrowo pod j ju- 
rysdy K nass W. Powiecie Ine 
wroclawskim pod Nro, 193 poloZo- 


na, Ur. Pawla “Wincentego Gobi 


mirskiego dziedziezna wraz 2 przy- 
leglosciami, ktore podiug taxy ‚sado- 
WS) na 34,244 Tal. 6 sgr. 6 fen. jest 


“oceniong, na Zadanie wiersyeieli 2 


powodu dugow publicznie naywig- 
eey daigcemü‘ sprzedang by dz ma, 


ktörym kon cem termina lieytacyine na 


dzien 25. Listopada 1826, „ 
dzien 27 Lutego 1827 92 


termin 238 peremtoryczny na 


dzien 29. Maja 1827 r., 
rana o godzinie ıotey przed Ur. 


1 2 a 
12 W terminie ' östatnim 


nieruchemos6 naywigcey daigceinu. 
przybita zostanie, na pöZnfeys2e zas 


pocdania wzglad‘ mianym nie Bedzie, 
iezeli 5 3 nie beda en 
werde ; 


e HF 


W. brzeciggu e ae 20. 


Stati sie zresztg ka2demu: wolnos& 


dohiesienia Dam, ‚oniedokladnoseiach, 
jakieby przy 5 . en 
by ty ‚mögly. » Se 22, BR 

Taxa kazdego ezasu w Registratu- 


re naszey przeyrzang bydz moge. 
2 En me gegn 


et ck. 22. Lipca 1826. 
Er GE Pr. 84 d Ziemigitski. 
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Subhaſtations⸗Patenk. 
Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
BVerombergſchen Kreiſe in der Stadt Schu⸗ 
Fi unter Nro. 30 und 43 belegene, 

den Buͤrger Heinrich Voigtſchen Ehe⸗ 
leuten zugehörige Grundſtüͤcke nebſt Zube⸗ 
hör, welche nach der gerichtlichen Taxe 
und zwar das erſtere auf 234 Rthlr. 16 
far. 8 pf. und das letztere auf 1034 
Rthlr. 8 ſgr. 8 pf. gewuͤrdigt worden, 
ſollen auf den Antrag der Glaͤubiger 
Schulden halber oͤffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft werden, und der Bie⸗ 
tungs⸗Termin iſt auf den 25. Novem⸗ 
ber c. vor dem Herrn Landgerichts⸗ 
Referendarius v. Baczko Morgens um 8 
Uhr allhier angeſetzt. 5 


= Beſitzfaͤhigen Käufern wird dieſer Ter⸗ 


min mit der Nachricht bekannt gemacht, 


daß in demſelben Termin das Grundſtuͤck 
dem Meiſtbietenden zugeſchlagen, und 
auf die etwa nachher einkommenden Ge⸗ 
bote nicht weiter geachtet werden ſoll, in 
ſofern nicht geſetzliche Gründe dies noth⸗ 
wendig machen. ö 
Uuebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem Termine einem jeden frei, uns 
die etwa bei Aufnahme der Taxe vorge⸗ 
fallenen Maͤngel anzuzeigen. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 

Bromberg den 10. Auguſt 1826. 
Königl. Preuß. Landgericht, 


Ss Sub haſta tions⸗Patent. 
Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 


Patent Subhastacyiny. 

Posiadtosci pod jurysdykeyg nasza 
w.miescie Szulcu Powiecie Bydgo- 
skim pod liczbg 30 143 poloZone, do 
obywatela Henryka Voigta i 2ony 
iego naleZace wraz z przyleglosciami, 
z ktörych pierwsza podlugitaxy sado- 
wıiie sporzadzoney na Tal. 234 gr. 
16 fen. 8, druga na 1,034 Tal. 8 Sgr. 
4 fen. sa ocenione, maig bydz na 
zadanie wierzycieli 2 powodu diu- 
‚g9w publicznie naywiecey daigcemu 
sprzedane, ktörym koricem termin 
licytacyiny na dzien 25. Lis topa- 
dar. b. zrana o godzinie 8. przed W. 
Baczko Referendaryuszem Sadu Zie- 
miarıskiego w mieyscu wyznaczony 

wa FERER 
Idolnosé kupienia maigeych uwia. 
domiamy o terminie tym z nad 
nieniem, i2 w takowym nierucho- 
mosi naywigcey daigcemu przybite 
zostana, na pöZnieysze zas podania 
wzglgd mianym nie bedzie, iezeliby 
Praune tego nie!wymagaly powody. 
W przeciggu 4ech tygodni zosta- 
wia sig zresztg kademu. wolnos& do- 
niesienia nam o niedokladnosciach, 


iakieby przy sporzgdzeniu taxy 


zaysé byly mogly. 8 
Taxa kazdego szasu w Begistratu» 

Tze naszey przeyrzang bydz moze. . 
w Bydgoszczy.d. 10. Sierp. 1826. 

Krölewsko-PruskiSad Ziemianski. 


Patent Subhastacyiny. 
. Pod jurysdykeyg nasz3 W Powie- 


mie= as 


Inowraclawſchen Kreiſe Sefegenen „ der 
Landes ⸗Directorin Oppeln v. Bronikow⸗ 
ska zugehörigen Allodial⸗ Ritter⸗ . 
a) Oſzniſßewo, 

b) Zdundwy, welche auf 61, e 

26 for. 8 pf., und 
c) Wilkoſtowo, welches auf 27,876 
Rthlr. 24 fer. 6 pf. , 

landſchaftlich gewürdigt worden, und 
für welche in dem letzten Bietungs-Ter⸗ 
mein kein Gebot erfolgt iſt, nebſt Zube⸗ 
hör, ſollen auf den Antrag der Glaͤubi⸗ 
ger Schuen halber öffentlich an den 
Meifibietenden verkauft werden, und 
der nochmalige Vietungs⸗Termin iſt auf 
den 31, Januar 182 7. vor dem 
Herrn Landgerichts⸗Aſſeſſor Mors Mor⸗ 
gens um 8 Uhr allhier angeſetzt. 

Beſitzfaͤhigen Käufern wird dieſer Ter⸗ 
min mit der Nachricht bekannt gemacht, 
ee demſelben Termin das Grund⸗ 
ſtück dem Meiſtbietenden zugeſchlagen, 
und auf die etwa nachher einkommenden 
Gebote nicht weiter geachtet werden ſoll, 
in ſofern nicht geſetzliche Gründe dies 
nöthwendig machen. i 


Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 


vor dem Termine einem jeden frei, uns 
die etwa bei Aufnahme der Taxe Ades 
fallenen Mängel anzuzeigen. 25 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
ker Regiſtratur eingeſehen werden. 
Bromberg den 17. Auguſt 1826. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 
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cie Jnowroclawskım potozone, do 
Landes Dyrektorowy Ur. Oppeln 
Bronikowskiey nalezgce, dobra 
Osniszczewo, Zdunowy, ktöre na. 
61,834 Tal. 26 Sgr. 8 fen, i Wilko⸗ 
sto wo, ktöre na 21,876 Tal. 24 8gr. 
6 fen. przez tawarzystwo Ziemskie 


'otaxowaue, maig bydZ wraz z przy- 


legtosciami na Zgdanie wierzycieli 2 
powodu, dlugow, gdy w oststnim 
terminie nikt nie lieytowaf, publicz- 
nie naywiecey daigcemu sprzedane, 
ktörym koiicern ieszeze jeden termin 
lieytacyiny nadzien 31. Stycznia 
1827 zranao godzinie 8, przed Asses- 
sorem Sgdu Ziemianskiego Ur. Moers 
w mieyscu wyznaczony zostal. 

Zdolno$& kupienia posiadaigcych 
uwiadomiamy o terminie tym z nad - 
'mienieniem, iz w takowym nieru- 
chomos6 naywiecey daiacemu przy- 
bitg zostanie, na pöZnieysze zas po- 
dania wzglad mianym nie badzie, 
iezeliby prawne tego nie e 
powody. 

W præeciggu 4ech G86 przed 0 
ostatnim terminem "zostawia sie zuge 
520 kazdemu wolnose doniesienia 
nam niedokladnosciach , jakieby 
przy sporzadzeniu > zaysé byiy 
mogly,. 

Taxa kaZdego czasu w Registratu- 


re naszey przeyrzang bydz moze. 


Bydgoszcz d. 17. Sierpnia 1826. 
5 Kröll. Pruski Sad Ziemianski. 


5 ＋ 

5 Subhaſtations⸗Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Oſtrzeſzower Kreiſe in der Stadt Kem⸗ 
pen unter Nro. 377 belegene, dem Jo⸗ 
hann Poßzwinski zugehdrige Grundſtück 
nebſt Zubehör, welches nach der gericht⸗ 
lichen Taxe auf 493 Rthlr. 15 ſar. ge⸗ 
wuͤrdigt worden iſt, ſoll Schulden halber 
Öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden, und der Bietungs- Termin iſt 
auf den 3 0. December . vor dem 
Koͤniglichen Friedensgericht in Kempen 
angeſetzt. are = 
Beſitz⸗ und zaßlungsfähigen Käufern 
wird dieſer Termin hierdurch bekannt ge⸗ 
macht. RE ER Frage 

Krotoſchin den -ır. September 1826. 


Kbnigl. Preuß. Landgericht. 


30% b 


el REE a a 
= REEL SER GER TIER 


a Edietal⸗ Citation: Sr 
Nachdem über das Kaufgeld der zu 


Neudorf im Virnbaumer Kreiſe gelege⸗ 8 
nen Johann Samuel Fauſtmannſchen 
Waſſermuhle, auf den Antrag der Glaͤu⸗ 


biger durch das heut ergangene Deeret 
der Liquidations-Prozeß eröffnet worden 
iſt, ſo werden alle diejenigen, welche an 
das Grundſtuͤck oder deſſen Kaufgeld Ans 
ſprüche zu haben glauben, vorgeladen, 


ſich in dem am 1 5. December e. vor 
bem Herrn Aſſeſſor v. d. Goltz Vormit⸗ 


tags um 9 Uhr hier anſtehenden Liqui⸗ 


dations⸗Termine zu geſtellen, und die 5 
Richtigkeit ihrer Anſprüche nachzuweſſen, 
widrigenfalls der Ausbleibende mit ſeiner 
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Patent Sobhastacyiny 
„Nieruchomos& Podosjurysdykeyg 
naszq zostaigca, w miescie Keinpnie 
Powiecie Ostrzeszowskim pod Nro. 
37 polotopa, do Jana Poszwinskie- 
go naleZaca wraz 2 przylegloseiami, 
ktora wedlug taxy sadowéy na 493 
Tal. 15 sgr. oCeniong zostala, 2 po- 
wodu dlugow Püblieznie naywigcey: 
daigcemu. sprzedang bydz ma, .ktö- 
rym koßcem termin Percemteryczuy 
na dien 30. Gru dnia r. b. przed 
Kröl, Sgdem Pokoiu w . 
wyznaczonym zostah : 7 
Ldohosé kupienia 1 zaplacenia 
Posiadaigeych o terminie tym niniey- 
szem uwiadomiamy, l 
Krotoszyr V 


Kempnie 


Lapozew Edyktalny. 
Otworzywszy na yniosek wierzy⸗ 
cieli, vad summz kupna za mlyn was ° 
any Jana Samuela Faustmana W No- 
wey-Wsi Powiecie Migdzychodzkim 
poloZony, przez wyszle dzis rozpo- 
raadzenie, process spadkowo - likwi= 
dacyiny, Zapozgywamy wszystkich 
tych, ktörzy do nieruchomogci tex 
lub summy kupna za nie; pretensye 
mies sgdzg, aby sie w terminie li-. 
kwidacyinym tu ha dzien 15. Gru. 
dnia r. b. 0 godzinie gtéy zrana 


przed Assessorem Ur. Golz wyzna- 


tzonym, stawili i rzetelnosé swych 
Pretensyi udowodnili. Sta 
W razie albowiem Przeciwnym, 


* 


* 


Forderung präͤcludirt, und ihm damit 
ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen 
den Käufer. des Grundſtuͤcks als gegen 
die Gläubiger, unter die das Kaufgeld 
vertheilt wird, auferlegt werden ſoll. 
Den Gläubigern, die verhindert per⸗ 
ſdulich zu erſcheinen, werden die hieſigen 
Juſtiz⸗Commiſſarien Hunke, v. Wronski, 
Nöftel, Woluh und Mallow als Manda⸗ 
tatien in Vorſchlag gebracht. 


Meſeritz den 7. Auguſt 1826. Ex 
Preuß. Landgericht. 
BEN 4 . 8521 1 


5 K onig l. 


22 


Bekanntmachung. 


Es ſoll nach dem hier ausgehaͤngten 


Subhaſtatious⸗Patente das dem Tuch⸗ 
machermeiſter Kruſchel gehörige in Bratz 


Neo. 109 gelegene Grundſtück, welches 
auf 249 Nthle. 15 fgr. taxirt worden 


dem hier am 2 4. November c. anſte⸗ 
henden Tekmine verkauft werden, wozu 
wir Kaͤufer einladen. 


Die Bedingungen und die Taxe ſind 


in unſerer Regi ſtraturleinzüſehen. 99 
—Meſeritz den 15. Juli 1826. t 
Königl. Preuß. Landgericht, 


Yan 18 


ef 2 K. ˙ IN LER MS 


Sub haſtations-Patent. 
Das unter unferer Gerichtsbarkeit / im 
Gneſenſchen Kreiſe zu Kadzierzyn⸗ bele⸗ 
gene, dem Lorenz Semrau zugehbrige 
Erbpachtskrug⸗Grundſtück, welches nach 


+ 
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49 Nthl 
iſt, öffentlich an den Meiſtbietenden, in, 


niestawaigoy, 2 pretensyg swig 
prekludowanym i wieczne mu w tey 
mierze milczenie, tak przeeiwko na- 
by w Cy gruntu, iako teZ przeciw tym 
wierzycielom,, pomiedzy. ktorych 
summa kupna podzielong bedzie, na- 
1olön ern apstanie, ee 
Wierzycielom „ ktorzyby dla prze- 
szkod osobiscie "stana6 niemogli, 
praedstawiämy ha Mandataryuszy, 
tyteyszych Kommissarzy sprawiedli- 
wWosci Huenke; Wrofiskiego, Roest« 
la, Wolnegoi MellowWwa ß, 
Miedzyrzecz d. 7. Sierpnia 1826. 
ec. Pruski 82d Ziemialski. 


Obwieszezenie. 

Podlug wywieszonego tu patentu 
subhastacyinego; badzie tu domo- 
stwo 2 traemad ogrodami; sukienni- 
kowi ’Kruschel':naleZace,. W Broy* 
cach pod Nro:'109 lezace, i sado- 
we na Tal. 249. 6gr. 15 ocenione, 
publicznie naywigcéey daigcemu w 
terminie dn i a 2 4. Lis to pad a x. b. 
przedane. Ochote kupienia maig- 


cych way wamy nan nirieyszem-. 
Taxa i warunki küpna sq w Regi- 


stratutzenaszey: do przeyrzenia. 
Niedzyrzecz d. To. Lipca 1826. 
-Kröl; Pruski Sad Ziemianski. 


Patent Subhastacyiny 
Karczma wieczysto dzierzawna 
pod jurysdykcyz nasza W WSI Ke- 
dzierzynie Powiecie. Gniezninskim, 
polozona, do Wawrzenca Semrau 


p 33 1 5 932 


der gerichtlichen Taxe auf 184 Rthlr. 

15 ſgr. gewürdiget worden iſt, ſoll 

„Schulden halber öffentlich an den Meiſt⸗ 

bietenden verkauft werden, und iſt bier 

zu ein Termin auf den 2 5. October 

€ vor dem Herrn Landgerichtsrath Jekel 
Morgens um 9 Uhr allhier angeſetzt. 


Beſitzfaͤhigen Kaͤufern wird dieſer Ter⸗ 
min mit der Nachricht bekannt gemacht, 


daß die Taxe zu jeder Zeit in unſerer 


8 Regiſtratur eingeſehen werden kann. 


Gueſen den 20. Juni 1826. 


S Königl. Preuß. Landgericht. 


BVekaunt machung. 


Zaum dffentlichen Verkauf des in der 


Kirchgaſſe hierſelbſt unter Nro. 610 be⸗ 
legenen, auf 400 Rthlr. 2 ſgr. 6 pf. 
geſchaͤtzten, den Schneider Gottfried 
Seidelſchen Erben gehörigen Hauſes, im 
Wege der nothwendigen Subhaſtation 
ſteht ein Bietungs⸗Termin auf den 30, 
Detober cr Nachmittags um 3 Uhr in 
unſerem Geſchaͤfts:⸗ Locale an, zu wel⸗ 
chem Kaufluſtige mit dem Bemerken ein⸗ 
geladen werden, daß dem Meiſtbietenden 
der Zuſchlag ertheilt werden wird, in ſo⸗ 


fern nicht geſetzliche Hinderniſſe eine 


Ausnahme zulaſſen. 
Die Taxe kann zu jeder 
Zeit in unſerer Regiſtratur 
eie 3: 2 Sri‘ 
Liſſa den 19. Auguſt 1826. . 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


f 


ſchicklichen 
eingeſehen 


1 


ä 


— 
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nalezgca, ktéra podlug taxy s2do- 
wnie spörzadzoney, na 184 Tal. 13 
sgr. jest oceniona, na z3danje wie- 
tzycieli z powodu diugöw publieznie 
naywigcey ddigcemu sprzedang bydz 
ma, ktörym koncem termin lieyta- 
eyiny na dzien 25. Paz dzier ni 
ka r. b. zrana 6 godzinie 9. przed 
Sedziz Jekel w miescu wyznaczony 
zostat, 

Zdolnos& kupienia maigeych uwia- 
domiamy o terminie tym z nadmie- 


nienjem, iz taxa kazdego czasu w 


Registraturze haszey przeyrzang bydz 
moze. 5 
Gniezno d. 20. Czerwea 1826. 


Pruski Sad Ziemianski 


tu w ulicy koscielney pod 610 sytua- 
wanego, na 400 Tal, 2 $gr..6 fen, 
etaxawanego, do sukcessordw Gott 
fryda Seidel nalegcego w. drodze ko- 
nieezney subhastacyi, wyznaczony 
iest termin licytacyiny-na dzien 30, 
Paz dziernika r. b. o godzinie 3, 
po poludniu,w lokalu urzedowanis 
naszego, na ktöry sie öchotg do ku- 
pna maigcych z tem oznaymieniem 
way wa, iZ naywigcey daigcemu przy- 
derzenia nastgpi, ieZeli w tem jiakie 
Prawne przeszkody nie zaydg. 
Taxa kazdego przyzwoitego- ozasu 
W Registraturze naszey przeyrzane 
bye moe, 11 = 
Leszno d. 19. Sierpnia 1826. 
Krol. Prus ki 83d Pokoju 


Vo publiczney sprzedazy lomu 3 


1 


Jahr alt, geſtorben. 
ſchaffen, fleißig im Dienſt, und leut⸗ 


Bekanntmachung. 
Zum offentlichen Verkauf der hierſelbſt 
belegenen und zum Cuſtos Maychrowiez⸗ 
ſchen Nachlaſſe gehoͤrigen Scheune, die 


auf 55 Rthlr. geſchaͤtzt worden, haben 


wir im Auftrage des Königl. Landge⸗ 
richts zu Poſen, einen Subhaſtations⸗ 
Termin auf den 8. November d. J. 
Vormittags um 9 Uhr in unſerem Ge⸗ 
richts⸗Locale angeſetzt, und laden hierzu 
Kaufluſtige ein. 

Samter den 18. Auguſt 18285 


Koͤnigl. Preuß. Friedensgericht. 


Bekanntmachung. 


Im Auftrage des hieſigen Königlichen 


Landgerichts werde ich 30 Klaftern Es⸗ 

hol öffentlich an den Meiſtbietenden 
e gleich baare Zahlung in Courant 
verkaufen, wozu der Termin auf den 
5ten October d. J. Vormittags um 
9 uhr in loco Gora bei Poſen anbe⸗ 
raumt iſt. 


Poſen den 20. September 1826. Er 


Berndt, 


Sanbgerichte eee 


Obwieszezenie 
Koricem publicznéy sprzedazy tu 
poloZoney,' do pozostalosci Kusto- 


sn Maychrowicza naleZgeey, a na 


55 Tal, owarconey stodoly, wyzna- 
czylismy w poleceniu Kröl. Sadu 
Ziemiänskiego w Poznaniu, termin 


subhastacyiny na dzien 8. Listo- 
pada r. b. o godzinie gtey zrana w 


mieyscu posiedzenia naszego, na 
ktöry chge N maigcych . 
ZT 

Szamotuly d. 18. Sierpnia 1826. 
Krölewsko - Pruski Sad Pokoiu 


Obwieszczenie. : 
2 polecenia tuteyszego u Zie- 
mianskiego maig bydz 30 sa2ni jesio- 
nowego drzewa, Publicznie naywie- 


.cey daigcemu za gotowg zapkatg w 


ee kürancie przezemnie w dniu 
5. Paz dziernika r. b. o godzinie 
9. zrana in loco Gora 8 Pozna- 
niem sprzedane. 
Poznan d. 20. Wrzesnia 1826. 
RE Berendt, 
Befer. Sadu Ziemiafiskiego. 


* 


Der Königl. Sandgerics Rath Sr 
Peter v. Ollrych iſt am 17. d. Mts. 52 


ſelig gegen jedermann. Wir verlieren. 


an ihm einen ſehr geſchaͤtzten Mitarbeiter 


Er war recht⸗ 


— 


Duia 1 J. m. b. umart Piotr Oll- 
rych Sedzia Ziemianski w 52 roku 
wieku swego. Zaszezycal sie sumien- 
noscig, Pilnoßcig w urz&dowaniu i 
uprzeymoscizg dla kazdego, Przez 
smieré Jego traciemy 2 glebokim Za- 
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l en den Verluſt eines ſo vor⸗ lem szacowriego natler 1 
züglichen Collegen zehr ſchmerzhaft. ;'pnika i zacnego Kollegg. 3 
Poſen den 21. September 1826. a w: Pozilaniu d. 21% Wrzes, 1 
Oe en des Königlichen Gzlonko vie Klang du 
SE EN 5 A Ba: e N 
NS 85 u n t e ri 00 6 8 ann z ei 9 N e ae 
IR Nach der Verfügung der Koͤnigl. Hochloͤblichen Regierung vom 14. Juli 
d. Je wird die oͤffentliche Arüfung. der Schuͤlertder höheren Stadtſchule nicht . 
wie bisher, zu Michaeli, ſondern zu Oſtern jedes Jahres ſtatt 15 8 
Peoſen den 22. September 1826. A F. Reid. 


nus 1 15 
8 Man hat fälſchlich s sticht verbreitet, Br mird fing: Benfiond- Me 
ſtalt aufgeben. Dies iſt gor nicht der Fall, vielmehr habe ich dieſelbe noch mit 
einigen. tüchtigen Lehrern und einer ae Gouvernaute beſetzt. 8 
: spp = 23, Spb 18 a6 5 Trimail, 
f Haufe des ers Grafen 


535 
0. 


a a 
Ex: 


Da der Breiten; bene Neo. 111 = ich den 255 28. und ‚29, 
tember eine Aucklon t don ıdbuen Motion” 


0 ser r aer 5 5 2 er 23 Ya BE eee ei ae 


5 
andern Gegenfländen abhalten n, 


Fun 
8 
E 


ö 815 erke fen frei Hind find, 30 Broinkerg i 15 der Pafener Stra 0 
hr jeht 0 e e Berliner Chauſfte) die Gründe 376. 115 
5 8 173 Fuß Fronte. Hinterwärts ſtoßen ſte an die ſchiffbare Brahe. Da außer 
8 ohngebaͤuden, Stallungen, Hof und Garten (mit feinen Frucht- und anderen 
el z,.) auch das Gebuͤude einer ehemaligen kleinen Kirche ietzu gehdͤrt, 
und deſſen Umwandlung zum Wohuhauſe oder zu jedem gewerblithen Zwecke außerſt 
cht iſt z ſo wird. dadurch die ſchon von der Lage herruhrende Nutzbarkeit noch 
eſentlich begunſtigt; z. B. für „„ 2 e 
RE ganz ade — der . mehr. tee 
: g je ee 


—— 


